
FAQ zu den Praktikumsregelungen zum Erwerb der Fachhochschulreife in Hessen für Schülerinnen 

und Schüler der Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe oder des beruflichen Gymnasiums 

 

Auf:  

https://kultusministerium.hessen.de/schulsystem/schulrecht  

findet man unter „Abitur- und Oberstufe“ ein PDF-Dokument mit  

„Hinweisen zu den Praktikumsregelungen zum Erwerb der Fachhochschulreife in Hessen für 

Schülerinnen und Schüler der Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe oder des beruflichen 

Gymnasiums“ 

 

Hier greife ich noch einmal die häufig gestellten Fragen auf: 

Nach Abmeldung von unserer Schule mittels Abmeldeformular wird im Abgangszeugnis der 

„schulische Teil der Fachhochschulreife“ (sFHR) ausgewiesen, sofern die Leistungen des Schülers / 

der Schülerin dafür ausreichend waren. 

In „§ 48 – Fachhochschulreife“ der OAVO werden die für den sFHR geforderten schulischen 

Leistungen aufgeführt. 

Im Sekretariat bekommt der Tutor/die Tutorin von Frau Czerny eine Leistungshistorie des Schülers 

und wählt daraus die Fächer und Noten aus, die der Schüler / die Schülerin in den sFHR einbringen 

möchte. 

Wortlaut der OAVO: „Haben Schülerinnen und Schüler oder Studierende die Qualifikationsphase 

länger als zwei Schulhalbjahre besucht, müssen die Leistungs- und Grundkurse aus zwei unmittelbar 

aufeinander folgenden Halbjahren einbezogen werden. Die Auswahl der beiden Halbjahre erfolgt für 

jedes Fach gesondert. Wiederholt eine Schülerin oder ein Schüler oder eine Studierende oder ein 

Studierender ein Halbjahr oder mehrere Halbjahre, so werden jeweils die Ergebnisse des zweiten 

Durchgangs herangezogen.“ 

Beispiel: Ein Schüler besuchte folgende Halbjahre:  

Q1(1), Q2(1), Q3(1), Q2(2), Q3(2), Q4(2), Q3(3), Q4(3) 

(Ein Schüler hat sich von der Q3 in die Q2 zurückversetzen lassen und ist dann in der ersten und zweiten 

ABI-Prüfung durchgefallen; somit kann er 5 Jahre in der Oberstufe verbracht haben und geht ohne 

Abitur ab) 

Dann können beispielsweise folgende Noten eingebracht werden: 

• Mathe: Q1(1), Q2(2) 

• Deutsch: Q2(2), Q3(3) 

• Englisch: Q3(3), Q4(3) 

Nach Beendigung des Praktikums kommt der Schüler zu uns und legt uns seine Praktikumsbeschei-

nigung vor. Das Datum der Praktikumsbescheinigung darf nicht jünger sein als das Ende des 

Praktikumszeitraums. Dann bekommt der Schüler das Zeugnis der Allgemeinen Fachhochschulreife 

ausgehändigt. Es wird keine Leistungsüberprüfung mehr durchgeführt. 

Als Praktikum erkenne ich eine praktische Tätigkeit an, die nach Beendigung der Schulzeit ausgeführt 

wurde. Die Praktikumszeit muss in Summe 12 Monate ergeben. 

https://kultusministerium.hessen.de/schulsystem/schulrecht
https://kultusministerium.hessen.de/sites/kultusministerium.hessen.de/files/2021-09/hinweise_zu_den_praktikumsregelungen.pdf
https://www.max-eyth-schule.de/wp-content/uploads/2013/06/bg_abmeldung_mes.pdf
https://kultusministerium.hessen.de/schulsystem/schulrecht/abituroberstufe


Das Praktikum kann unterbrochen worden sein und es darf gestückelt sein (auf verschiedene 

Betriebe und Einrichtungen und Tätigkeiten verteilt sein). 

Das Praktikum muss inhaltlich nichts mit dem gewählten Schwerpunkt an unserer Schule zu tun 

haben. 

Für den Nachweis der ausreichenden beruflichen Tätigkeit wird in der OAVO ein mindestens 
einjähriges gelenktes Praktikum gefordert, das in der gymnasialen Oberstufe und dem beruflichen 
Gymnasium erst nach Erwerb des schulischen Teils der Fachhochschulreife begonnen werden kann (§ 
48 Abs. 8 OAVO). 
Im Hinblick auf die Arbeitszeit im Praktikum ist von der branchenüblichen, tariflich festgelegten 
Tages- und Wochenarbeitszeit von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in Vollzeit und einem 
Urlaubsanspruch von 30 Werktagen oder sechs Wochen auszugehen. Krankheitsbedingte 
Abwesenheiten sind entsprechend nachzuweisen. Eine Verkürzung der Mindestdauer von einem Jahr 
– etwa durch Terminierung der Urlaubszeiten an das Praktikumsende und frühere Ausstellung der 
Bescheinigung – ist grundsätzlich nicht möglich. 
 

Gegebenenfalls ist vor Aufnahme des Praktikums ein berufsinformierendes Gespräch im 

Berufsinformationszentrum mit Frau Alexandra Gerland-Dölle (o.a.): 0561 701-1024 oder 0800-

4555500 hilfreich. 

 

Für weitere Fragen stehe ich gern zur Verfügung. 

 

Klaus Fricke 
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